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Was den Hochschulraum Schweiz international abhebt
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Freie Studienwahl

Durchlässigkeit

Subsidiarität

Entscheidungsfähigkeit

Internationalität



Zwischen globalem Wettbewerb und knapperen Mitteln
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Erhalt und Ausbau der Position wird anspruchsvoller






Stärkere Konkurrenz um öffentliche Mittel 




 Konzentration der Kräfte ist zwingend
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Vier grosse Herausforderungen
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Internationalität erhalten und stärken

Hochschulabsolventen aus Drittstaaten in den Arbeitsmarkt bringen

Klarere Portfolios der verschiedenen Hochschulen





Aufgeklärte Studienwahl ohne Eingriff in Wahlfreiheit



Internationalität Schweizer Hochschulen
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Anteil ausländischer Studierender im Vergleich
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Expansion in die Fläche: 80 Schweizer Hochschulorte
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Anpassung der Grundfinanzierung

Verflechtung von Bund und Kantonen erschwert Profilbildung

Hochschulpolitik ist zu oft Standortpolitik der Kantone

Pro-Kopf-Finanzierung fördert Portfolioerweiterung

 Senkung der HFKG-Beiträge
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Autonomere Hochschulen agieren unternehmerischer 

Entpolitisierung der Fachhochschul- und Universitätsräte

Organisatorische Entwicklung der Hochschulen zu Management-Holdings

Schaffung von unabhängigen Instituten

Stärkung der Entscheidungsfähigkeit der Rektorinnen und Rektoren
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Anziehungskraft der Hochschulen
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Intrakantonale Studierende

* Bezieht sich nur auf 
Bachelor Studierende

Ausserkantonale Studierende

Internationale Studierende

** Für die FHO und die ZFH 
sind keine entsprechenden 
Daten vorhanden



Mehr Transparenz in Lehre schafft Mobilität & Wettbewerb

Förderung der Mobilität ist für den Wettbewerb essenziell

Studierende bestimmen mit ihrer Studienortwahl den Finanzierungsfluss

Studienortwahl wird zu oft von der Nähe zum Wohnort bestimmt

Mobilität unter Schweizer Studierenden ist eher gering

Zurzeit gibt es keine vergleichbaren Informationen über die Qualität der Lehre

 Schaffung von Transparenz
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Herzlichen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit


